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Förderung von bürgerschaftlichem Engagement bei der Landeshauptstadt München;
Sachstandsbericht 2020

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02055

 

Beschluss des Kinder- und Jugendhilfeausschusses vom 09.03.2021 (VB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten
Wie in der Sitzung des Verwaltungs- und Personalausschusses vom 17.03.2021.

In seiner Sitzung am 13.11.2020 beschloss der Ältestenrat des Stadtrats, dass der 
Sachstandsbericht aufgrund der Regelungen im Rahmen der Corona-Pandemie 
ausnahmsweise nur dem Verwaltungs- und Personalausschuss sowie dem Kinder- und 
Jugendhilfeausschuss vorberatend und dann der Vollversammlung des Stadtrats zur 
endgültigen Genehmigung vorgelegt werden soll.

II. Antrag des Referenten

1. Das vorgelegte Handlungskonzept (vgl. Anlage 1) der Landeshauptstadt München zur 
Förderung bürgerschaftlichen Engagements wird genehmigt.

2. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

III. Beschluss 
nach Antrag.

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der 
Vollversammlung des Stadtrates.
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IV. Abdruck von I. mit III.
über D-II-V/SP
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. Direktorium D-I-ZV
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird

           bestätigt.

2.  An das Baureferat
An das Kommunalreferat
An das Kulturreferat
An das Personal- und Organisationsreferat
An das Referat für Arbeit und Wirtschaft
An das Referat für Bildung und Sport
An das Referat für Gesundheit und Umwelt
An das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik
An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung
An das Sozialreferat
An die Stadtkämmerei
z.K.

Am


	I. Vortrag des Referenten
	II. Antrag des Referenten
	III. Beschluss

